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Tourenprogramm 2017/2018
Anmeldungen

Die Teilnehmer werden gebeten, sich bei den jeweiligen Tourenleitern anzumelden. Diese sind auch für alles andere zuständig, z.B. für Auskünfte, Detailprogramm, Abmeldungen,  Entscheid betreffend Durchführung etc.
Anmeldungen müssen grundsätzlich per e-mail erfolgen, weshalb bei jeder Tour die e-mail Adresse des Tourenleiters angegeben ist.
Die Angemeldeten werden einige Tage vor der Tour vom Tourenleiter Detailinformationen, z.B. betreffend Ausrüstung, Besammlung, gemeinsamer Anreise etc. erhalten.

Es ist schwierig, in Hotels, Gaststätten, SAC-Hütten für grössere Gruppen Plätze zu reservieren. Zudem hat das Interesse an einigen Touren teils massiv zugenommen. Deshalb ist eine möglichst frühe Anmeldung dringend empfohlen, spätestens aber vor dem angegebenen Anmeldeschluss. Der Tourenleiter kann Anmeldungen nicht mehr berücksichtigen, wenn die bei jeder Tour angegebene maximale Teilnehmerzahl erreicht ist. Diese wird jeweils aus Sicherheitsgründen festgelegt.

Kostenbeteiligung: Bei einigen Touren sind die für die SAS Alpin-Stiftung anfallenden Kosten so hoch, dass Kostenbeiträge erhoben werden müssen. Dies mit dem Zweck, die Stiftung in Zeiten magerer Finanzerträge langfristig gesund zu erhalten. Aktive sind beitragsbefreit!
Einlauf-/Schnuppertour
Ost: Samstag, 16. Dezember 2017
West: Samstag, 16. Dezember 2017 (Reservedatum Sonntag 17. Dezember)
Eintägige einfache Skitour mit ca. 3 Stunden Aufstieg, auch für Einsteiger. Gelegenheit, nach der Sommerpause die Skitourenausrüstung und die Form zu testen.

Ort: Wo es um diese Zeit Schnee hat.

Um die Anfahrtswege kurz zu halten, bleibt die Aufteilung Ost-/Zentral- und Westschweiz.
Tourenleiter:

Ost: Jürg Schweizer ( schweizer.j@swissonline.ch )
Bergführer: Hans Berger
West: Markus Jungo ( markus.jungo@hdlaw.ch )
Bergführer nach Bedarf
Teilnehmerzahl: nicht begrenzt

Anmeldung: bis spätestens 30. November 2017 an den Tourenleiter.

Samstag - Sonntag, 13./14. Januar 2018
Skitour Wäspen (2345 m) und Hoch Fulen (2506m)
Als Ausgangspunkt für Skitouren ist Unterschächen (noch) nicht so bekannt, aber umso schöner. Für uns also höchste Zeit, das Gebiet etwas zu erkunden: Anfahrt am Samstagmorgen nach Unterschächen und -falls möglich- Seilbahnfahrt nach Wannelen. Für den Aufstieg zum Wäspen wird die Routenwahl von Schnee- und Wetterbedingungen abhängen. Abfahrt ins Brunnital und Übernachtung in Unterschächen.
Am Sonntag via Brunnital zum Hoch Fulen (2506m) und Abfahrt auf gleicher Route.
Bergführer: Hans Berger

Tourenleiter: Jürg Schweizer ( schweizer.j@swissonline.ch )
Teilnehmerzahl: max. 12 

Anmeldung: bis spätestens 10. Dezember 2017 an den Tourenleiter.
Samstag - Sonntag, 20./21. Januar 2018
Langlauf - Wochenende für Alpinisten auf der Lenzerheide

Bereits etabliert hat sich das Langlauf-Wochenende auf der Lenzerheide - wiederum unter fachkundiger Leitung zur Verbesserung der Langlauftechnik. Mit Hilfe auch von Video-analysen können Fehler entdeckt und ausgemerzt werden.
Erneut besteht das Angebot, bei SAS’lern auf der Lenzerheide zu übernachten.
Instruktoren: Bettina und Mauro Gruber, u.a.
Organisator: Jürg Schweizer ( schweizer.j@swissonline.ch )

Teilnehmerzahl: max. 16
Anmeldung: bis spätestens 10. Dezember 2017 an den Organisator.

Mittwoch 31. Januar - Sonntag 4. Februar 2018
Skitouren „SAS Plaisir“ (früher „SAS over 50“) in Filisur
Ausgangspunkt ist Filisur, genauer das Hotel Grischuna am Bahnhof bei der Familie Uffer.

Von hier aus lassen sich, immer unterstützt durch die Rätische Bahn, sowohl im Albulatal

(Bergün) als auch im Landwassertral (Wiesen, Monstein) herrliche Touren an verschiedensten Expositionen durchführen. Selten wurde ein Ort unserem Namen so gerecht wie eben das Albulatal! Stichworte für Plaisir im Tal sind: Schlitteln Preda-Bergün oder die Skateline Albula, von Alvaneu-Bad nach Surava. Es ist möglich auch später zur Gruppe zu stossen, allerdings mit dem Ziel, bis zum Sonntag zu bleiben.

Bergführer: Fred Fischer, Dres Schild
Tourenleiter: Jürg Steinegger ( jvam.steinegger@bluewin.ch ; Tel. 032 331 87 19)
Teilnehmerzahl: max. 12

Anmeldung: bis spätestens 10. Dezember 2017 an den Tourenleiter.

Samstag - Sonntag, 10./11. Februar 2018
Variantenfahren in Davos
Gemäss Tradition der letzten Jahre wird das Variantenfahren erneut in Davos durchgeführt. Ausgehend von mehreren Skigebieten bietet Davos eine Vielzahl von schönen, langen Abfahrten, die man sich aber teilweise mit kurzen Aufstiegen (bis 1 Stunde) zuerst verdienen muss. Da jedes Jahr Interessenten abgewiesen und vertröstet werden müssen, wird von den Teilnehmern ein Mitmachen von A bis Z erwartet, auch bei nicht optimalen Bedingungen!
Kostenbeitrag: Fr. 100.- für das Wochenende (gilt nicht für Aktive!)

Bergführer: Marco Lippuner, Marco Benz, Ueli Tischhauser
Tourenleiter: Philipp Weber ( dr.philipp.weber@bluewin.ch; Tel. 041 850 23 04/079 439 17 89)
Teilnehmerzahl: max. 15
Anmeldung: bis spätestens 10. Dezember 2017 an den Tourenleiter, mit Angabe der besten Erreichbarkeit.
Donnerstag - Sonntag 22. - 25. März 2018
Skitouren auf der Griesalp (1408m) im Kiental
Wo im Sommer eine der grössten Alpaka- und Lama-Herden Europas weidet (131 Tiere), lockt im Winter in der Ruhe der Abgeschiedenheit „das Naturerlebnis im hinteren Kiental“, wie es angepriesen wird. Nach Anreise und Aufstieg am Donnerstag bieten sich verschiedene vielfältige und lohnende Tourenziele an, wie Chistihubel (2216m), Bundstock (2756m), Hohtürli (2778m), oder auch Aabeberg (1964m) oder Sefinen Furgge (2612m).

Bergführer: Toni Dinkel, Dres Schild
Tourenleiter: Jürg Schweizer ( schweizer.j@swissonline.ch )
Teilnehmerzahl: max. 12
Anmeldung: bis spätestens 10. Dezember 2017 an den Tourenleiter
15. - 25. Mai 2018

Skitourenwoche auf Spitzbergen
Ausgehend vom Segelschiff SV Noorderlicht werden wir unvergessliche Skitouren im Nordwestteil Spitzbergens erleben, zwischen dem 78. und 80. Breitengrad, nur 1100-1300 km vom Nordpol entfernt. Es erwarten uns riesige Gletscher, eindrückliche Fjorde, Walrosse, Wasservögel, Eisbären und mit etwas Glück auch Wale.

Das Segelschiff bietet Komfort (Betten, Duschen, gute Küche, Wärme und vieles mehr), erspart uns lange Landtransfers und ermöglicht uns, Touren in verschiedenen Gebieten der Westküste zu unternehmen. Die höchsten Berge in dieser Region sind nicht viel mehr als 1000m hoch; wir steigen täglich also zwischen 1000 und 1500 Höhenmetern.

Bergführer: Ruedi Kellerhals, Dres Schild

Organisator: Kobler&Partner,  

Jürg Schweizer ( schweizer.j@swissonline.ch )
Teilnehmerzahl: max. 18

Anmeldung: leider ausgebucht
Freitag - Sonntag 6. - 8. Juli 2018
Überschreitung Piz Morteratsch (3751m) von Ost nach West
Der Piz Morteratsch ist nicht der höchste Gipfel des Gebiertes, bietet aber einen phantastischen Ausblick, auch auf den berühmten Biancograt.
Freitag: Nach Anreise 2 h Aufstieg von Morteratsch (1896m) zur Bovalhütte (2495m), durch eines der eindrücklichsten Gletschervorfelder der Schweiz, mit Aussicht auf den grössten Gletscherstrom der Ostalpen und die herrliche Bergkulisse des Berninagebietes.
Samstag: Kombinierte Tour (WS+) mit schöner Kletterei (III) via Fuorcla da Boval und über N-Grat zum Piz Morteratsch (Aufstieg 1256m, ca. 5 h), ca. 3 h Abstieg zur Tschiervahütte (2573m)
Sonntag: Abstieg durch das reizvolle Val Rosegg nach Pontresina (1793m) und Heimreise.
Bergführer: Toni Dinkel, Dres Schild

Tourenleiter: Jürg Schweizer ( schweizer.j@swissonline.ch )
Teilnehmerzahl: max. 12
Anmeldung: bis spätestens 30. April 2018 an den Tourenleiter.
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